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Deutscher Amateur-Radio-Club e. V.

Bundesverband für Amateurfunk in Deutschland  Mitglied der „International Amateur Radio Union“

12. Dezember 2025 
Verbände zeichnen mit dem Kultusministerium herausragendes Lehrer-Engagement in Baden-Württemberg aus
MINT-Stern für Chemie-Theater-AG
Die Verbände VDE Südwest, DVGW Baden-Württemberg und DARC zeichnen David Stocker, Lehrer am Gymnasium Ettenheim, mit dem MINT-Stern 2025 für herausragendes persönliches Engagement um die MINT-Bildung aus. Unter der Schirmherrschaft von Theresa Schopper, Ministerin für Kultus, Jugend und Sport in Baden-Württemberg, wurde Stocker mit einem Preisgeld von 4.500 € vor allem für seine „Chemie-Theater-AG“ geehrt.
Am Gymnasium Ettenheim verbindet die „Chemie-Theater-AG“ Naturwissenschaft mit Kreativität: Schülerinnen und Schüler der Klassen 8–12 entwickeln nach einer intensiven Experimentierphase ein eigenes Theaterstück, in das spektakuläre Chemie-Experimente eingebettet sind. In den Wintermonaten wird das Stück für Viertklässler der umliegenden Grundschulen aufgeführt – inklusive Mitmach-Experiment, das die Kinder selbst durchführen dürfen. So entsteht ein faszinierender Erstkontakt mit Naturwissenschaften, der Vorurteile abbaut und Lust auf Chemie weckt.

Die ehrenamtliche Jury zeigte sich insbesondere begeistert von David Stockers pädagogischen Ansatz. Das Projekt ist einzigartig in der Region und wirkt nachhaltig: Es steigert die Attraktivität der Schule, fördert Teamarbeit und Mentoring unter den Jugendlichen und hat bereits dazu geführt, dass ehemalige Teilnehmer Chemie studieren oder in der Industrie arbeiten. Mit Exkursionen, einer Forschungs-AG und der Teilnahme an Wettbewerben bietet die Initiative einen ganzheitlichen Zugang zu MINT – praxisnah, kreativ und zukunftsweisend.

Den Preis überreichte Staatssekretärin Sandra Boser gemeinsam mit Verbandsvertretern und Jury-Mitgliedern. Sie dankte VDE, DVGW und DARC für das zivilgesellschaftliche Engagement im MINT-Bereich und hob die Bedeutung begeisternder Pädagogen für die Zukunft unseres Wirtschaftsstandortes hervor: „Eine gut ausgebildete und motivierte Generation von MINT-Expertinnen und Experten ist entscheidend für die Entwicklung neuer Technologien, die Lösung komplexer Probleme und die Sicherung des Wettbewerbsvorteils unserer Wirtschaft“, sagte Boser. „Besonders freut mich, dass mit dem MINT-Stern Lehrkräfte oder ganze Kollegien an den weiterführenden Schulen ausgezeichnet werden, die mit neuen und kreativen Wegen sowie mit anregenden Formaten den Bedürfnissen der Schülerinnen und Schüler und der sich schnell verändernden Arbeitswelt gerecht zu werden.“

Lars Schweer, Vorsitzender VDE Württemberg und Jury-Mitglied, betonte bei seiner Laudatio vor allem die Verbindung von Experimentierfreude mit Fantasie. Kevin Rick, Leiter des VDE Südwest, wies zudem darauf hin, dass MINT als Chance begriffen werden müsse – nur so könne man aktiv die Energie-, Wärme- und Mobilitätswende mitgestalten, ergänzte Thomas Anders, Geschäftsführer der Landesgruppe Baden-Württemberg des DVGW. Auch DARC-Vorstandsmitglied Ernst Steinhauser schlug in diese Kerbe: „Wenn Naturwissenschaft auf Kreativität trifft, entsteht echte Begeisterung – genau das erleben wir in der Chemie-Theater-AG von David Stocker. Der DARC unterstützt solche innovativen Bildungsansätze, weil sie junge Menschen nachhaltig an Technik, Forschung und Experimentieren heranführen.“ 

Mit ihrem Zusammenschluss im MINT-Stern wollen die Verbände einen Teil zur gesellschaftlichen Wertschätzung für die besondere Rolle der Pädagoginnen und Pädagogen bei der Bewältigung der Fachkräfteproblematik im MINT-Bereich beitragen. 

Bildbeschreibung und -nachweis
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Über den VDE

Der VDE, eine der größten Technologie-Organisationen Europas, steht seit mehr als 130 Jahren für Innovation und technologischen Fortschritt. Als einzige Organisation weltweit vereint der VDE dabei Wissenschaft, Standardisierung, Prüfung, Zertifizierung und Anwendungsberatung unter einem Dach. Das VDE Zeichen gilt seit mehr als 100 Jahren als Synonym für höchste Sicherheitsstandards und Verbraucherschutz.

Wir setzen uns ein für die Forschungs- und Nachwuchsförderung und für das lebenslange Lernen mit Weiterbildungsangeboten „on the job“. Im VDE Netzwerk engagieren sich über 2.000 Mitarbeiter*innen an über 60 Standorten weltweit, mehr als 100.000 ehrenamtliche Expert*innen und rund 1.500 Unternehmen gestalten im Netzwerk VDE eine lebenswerte Zukunft: vernetzt, digital, elektrisch. Wir gestalten die e-diale Zukunft.

Sitz des VDE (VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik und Informationstechnik e.V.) ist Frankfurt am Main. Mehr Informationen unter www.vde.com

Kontakt: Dr. Kevin Rick, Merianstraße 28, 63069 Offenbach, Tel.: +49 170 576 92 37,  kevin.rick@vde.com  

Über den DARC

Der Deutsche Amateur-Radio-Club (DARC) e.V. vertritt die Interessen der Funkamateure bundesweit und darüber hinaus – in Europa sowie international als Mitglied der International Amateur Radio Union (IARU). Zu seinen Aufgaben zählt vorrangig die Förderung der technisch-wissenschaftlichen Aktivitäten seiner in rund 1.000 Ortsverbänden organisierten 30.000 Mitglieder. Damit ist der DARC der größte Amateurfunkverband Europas und der drittgrößte weltweit.

Kontakt: Stephanie C. Heine und Heiko Schimmelpfeng, Lindenallee 4, 34225 Baunatal, Tel.: 0561 94988-0, E-Mail: pressestelle@darc.de, Web: www.darc.de
Über den DVGW

Der Deutsche Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) fördert das Gas- und Wasserfach mit den Schwerpunkten Sicherheit, Hygiene und Umweltschutz. Mit seinen rund 14.000 Mitgliedern erarbeitet der DVGW die allgemein anerkannten Regeln der Technik für Gas und Wasser. Klimaneutrale Gase und insbesondere der Zukunftsenergieträger Wasserstoff sind in der Arbeit des DVGW von besonderer Bedeutung. Der Verein initiiert und fördert Forschungsvorhaben und schult zum gesamten Themenspektrum des Gas- und Wasserfaches. Darüber hinaus unterhält er ein Prüf- und Zertifizierungswesen für Produkte, Personen sowie Unternehmen. Die technischen Regeln des DVGW bilden das Fundament für die technische Selbstverwaltung und Eigenverantwortung der Gas- und Wasserwirtschaft in Deutschland. Sie sind der Garant für eine sichere Gas- und Wasserversorgung auf international höchstem Standard. Der gemeinnützige Verein wurde 1859 in Frankfurt am Main gegründet. Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral. Mit neun Landesgruppen und 62 Bezirksgruppen agiert der DVGW auf lokaler sowie überregionaler Ebene und ist in der ganzen Bundesrepublik vertreten. Themen mit bundesweiter oder europäischer Dimension werden durch die Hauptgeschäftsstelle in Bonn mit Büros in Berlin und Brüssel abgedeckt. 

Web: www.dvgw.de
Informationen zum DARC finden Sie auch im Internet unter www.darc.de.

